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TISCHTENNIS 

Wichtiger Derbysieg für Mielenhäuser 

 

Fuhr mit seiner Mannschaft einen wichtigen Sieg ein: Kevin Apel kann im Abstiegskampf 
der Tischtennis-Bezirksklasse mit Mielenhausen II wieder hoffen. © Foto: Per Schröter  

Altkreis Münden – Im Tischtennis war es ein Spieltag ohne größere Aufregungen für die 
Altkreisteams im Bezirk. Vier der fünf waren im Einsatz. Im Mittelpunkt das 
Bezirksklassen-Derby zwischen Jühnde/Gimte und Mielenhausen II. Für die 
Mielenhäuser zählte nur noch der Sieg, und der deutliche Erfolg in Gimte hält die 
Hoffnung auf die Relegation am Leben. Der Sieg der Mielenhäuser Ersten in der 
Bezirksoberliga war erwartet worden. 

■ Bezirksoberliga 

TTSV Mielenhausen I – SC Weende II 9:5. Das Hinspiel hatten die Mielenhäuser gegen 
das Schlusslicht mit 9:7 gewonnen. Dabei hatte der Gewinn aller vier Doppel den 
Ausschlag gegeben. Und auch in diesem letzten Saisonspiel glänzten die 
Doppelpaarungen. Der Ausfall von Thomas Heede, der von Marko Klippel ersetzt wurde, 
fiel kaum auf. Zusammen mit Sven Wiesner gewann er das dritte Doppel ohne 
Satzverlust. Erstaunlicher aber noch der Viersatzerfolg von Sebastian Schütz/Holger 
Wolf gegen die beiden Spitzenspieler des SCW., sodass es nach dem mühsamen 14:12, 
14:12, 9:11, 11.3 von Thomas Zimmermann/Maximilian Franke wieder mit einem 3:0 in 
die Einzel ging. Und hier zeigten die Weender, welche Qualität sie auf den ersten drei 
Positionen haben. Tatsächlich hatte nur Sebastian Schütz die Chance auf den 
Entscheidungssatz, doch er verlor den vierten mit 12:14. Und es stand 3:3. Danach aber 
waren die TTSVer am Zuge. Keineswegs selbstverständlich das 9:11, 12:10, 11:9, 11:9 
von Klippel gegen SC-Senior Vogt und knapp genug der Viersatzerfolg von Wiesner. Nur 



Holger Wolf gewann sein Spiel ohne Mühe. Das war das 6:3 und zweifellos eine 
Vorentscheidung, die Maximilian Franke mit einem weiteren glänzenden Sieg in der 
Spitze unterstrich. Das war der siebte Punkt, und die noch ausstehenden holten Schütz 
und Wolf eher ungefährdet. Mielenhäuser Punkte: Zimmermann/Franke, Schütz/Wolf, 
Wiesner/Klippel, Franke, Schütz, Wiesner, Wolf (2), Klippel. 

■ Bezirksklasse West 

Die Lage spitzt sich zu. Vor dem letzten Spieltag stehen Mielenhausen II und 
Markoldendorf gleichauf. Beide haben noch ein Heimspiel: Mielenhausen gegen 
Sievershausen und Markoldendorf gegen Langenholtensen III. Mielenhausen muss 
gewinnen, Markoldendorf dürfte den 6:4-Erfolg der Langenholtenser gegen 
Ahlbershausen aber mit leichter Sorge registriert haben. 

SG TSV Jühnde/TuSpo Weser Gimte – TTSV Mielenhausen II 3:7. Die letzten drei 
Spiele hatten die SGer allesamt verloren. So kam auch diese Niederlage nicht 
überraschend. Die Aufstellung der SG war das Beste, was sie in der Rückserie zu bieten 
haben. Auch die Mielenhäuser haben mit Ersatzmann Tobias Wieland wohl die 
Topformation gefunden. Dennoch überraschte das glatte 2:0 in den Doppeln durch Kevin 
Apel/Marko Klippel und Tim Tulowitzki/Tobias Wieland. Und noch mehr das 5:0 durch 
die Einzelsiege von Apel, Klippel und Wieland, auch wenn sie genauso vor einer Woche 
gegen Markoldendorf gestartet waren. Den ersten Gegenpunkt für die SG holte Helmut 
Gerhold und den zweiten Karsten Lotze im Spitzenspiel und Höhepunkt der Partie gegen 
Kevin Apel mit 11:13, 2:11, 11:9, 13:11, 12:10. Kein Problem der dritte von Sven Otto, 
aber auch die TTSVer Klippel und Wieland waren nicht mehr gefordert SG-Punkte: Lotze, 
Otto, Gerhold. TTSV: Apel/Klippel, Tulowitzki/Wieland, Apel, Klippel (2), Wieland (2).ZNM  


